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Vorwort

Das Bild des Big Brother, des großen Bruders, kann im Zu-
sammenhang mit den Vereinigten Staaten von Amerika sehr 
unterschiedliche Assoziationen hervorrufen. Es weckt bei 
vielen Menschen die Vorstellung eines übermächtigen 
Orwell’schen Überwachungsstaates. Die Enthüllungen von 
Edward Snowden haben der Welt die Machtanmaßung und 
den Machtmissbrauch amerikanischer Geheimdienste vor 
Augen geführt. Gerade in Deutschland hat sich über Jahr-
zehnte aber auch eine positive Sicht gehalten, nämlich dass 
Amerika ein enger und starker Verwandter in der Familie der 
freiheitlichen Demokratien ist, der „uns“ in schwierigen Zei-
ten beschützt. 

Schließlich kann das Bild des großen Bruders auch auf 
die Selbstverzwergung der deutschen und europäischen Au-
ßenpolitik anspielen. Im März 2023, knapp ein Jahr nach Be-
ginn des russischen Überfalls auf die gesamte Ukraine, titelte 
das Magazin Stern: „Der große Bruder ist zurück“. Auf dem 
Cover zu sehen ist der hünenhafte US-Präsident Joe Biden, 
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